
DER

3.ÄNDERUNG

DES BEBAUUNGSPLANES NR. 65

DER STADT MÖLLN

FÜR DAS GEBIET NÖRDLICH DER KÖSLINER STRASSE,

ÖSTLICH DER DR.-RICHARD-DÖRR-STRASSE

VERFAHRENSSTAND:

▪ FRÜHZEITIGE BURGERANHÖRUNG (§ 3 (1) BAUGB)
▪ BETEILIGUNG DER TOB UND GEMEINDEN (§ 4 (1-3) UND 2 (2) BAUGB)
• ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG (§ 3 (2) BAUGB)
• BESCHLUSS DER STADTVERTRETUNG (§ 10 (3) BAUGB)

AUSGEARBEITET:

P LA, U N G S B Ü R O (';DSTHOLSTEATAI
RAHNHOFSTRASSE 40, 23701 EUTIN, TEL: 04521/ 7917-0 FAX: 7917-17
WWW.PLANUNGSBUEROOSTHOLSTEIN.DE 1NFO@PLOH.DE
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Begründung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 65

BEGRÜNDUNG

der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 65 der Stadt Mölln für das Gebiet nördlich der
Kösliner Straße, östlich der Dr.-Richard-Dörr-Straße.

1. Planungser fordernis

Der Bebauungsplan Nr. 65 ist am 13.07.2000 in Kraft getreten. Zwischenzeitlich sind zwei
Änderungen erfolgt. Diese entwickeln sich ebenso wie die 3. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 65 aus der 22. Änderung des Flächennutzungsplanes.

ln die bestehenden Satzungen sind gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 2 ausdrücklich auch Festset-
zungen zur Stellung der baulichen Anlagen aufgenommen worden. lnnerhalb des Plange-
bietes sollten die Firste demzufolge in Ost-West-Richtung angeordnet werden.

Um insgesamt eine bessere Belichtung der Gebäude zu erzielen, wird im Zuge der 3. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 65 die Stellung baulichen der Anlagen in Nord-Süd-
Richtung festgesetzt.

Weitere Änderungen erfolgen nicht.

2 . Naturschutz und Landschaftspf lege
Die grfinordnerischen Belange der Ursprungsbebauungspläne werden durch die 3. Ände-
rung nicht berührt. Die Grundflächenzahl bleibt unverändert.

3 . Umwel tber icht

Für das geplante Vorhaben besteht nach dem Gesetz über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) keine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung.

4 . Kosten
Für die Stadt Mölln entstehen infolge der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 65 keine
Kosten.

5 . •Beschluss
Die Stadtvertretung hat die Satzung über die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 65
am 19.02.2004 beschlossen und die Begründung gebilligt.

Mölln, 29.03.2004

Engelmann
Bürgermeister


